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1 A1§emeine ische ErIäuterungen zur §laqi§lit de! Zahlunqsschwi er ickeiten

1 .1 ceqenstand der Statistik
Im Rahmen der statistik d.er Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren

Bei den Konkursverfahren erfolgt die tleldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
TeiI der eröffneten Konkursverfahren stelIt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei ltonate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die geenäi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

I .2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Vgeltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
Im Berlin (west) erfolgte die I{iedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließIich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammengestellt.

1 .3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüllt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der GIie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1 .4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
wochendienstn, in "wirtschaft und Statistikr,
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 nFinan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in iwirtschaft und Statistikn und im
Stati stischen ilahrbuch veröf fentl icht.

1 .5 aesriffsabgrenzunq
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und er6ffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfa8t wurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Für Juni 1991 meldeten die Amtsgerichte im
bisherigen Gebiet der Bunalesrepublik Deutsch-
Iand 1 038 Insolvenzfä1Ie, darunter 704 von
Unternehmen, das sind 7,2 * bzw. 3,8 t we-
niger als im Juni 1990. Damit hat sich die
Zunahme der Insolvenzen im Mai 1991, die in
der öffentlichkeit verschiedentfich schon als
Trendwende apostrophiert wurde, im Juni nicht
fortgesetzt.

Im ersten Hal-bjahr 1991 wurden 6 375 Konkurs-
und Vergleichsverfahren eröffnet bzw. Konkurs-
verfahren mangels Masse abgelehnt; das sind
6r3 t weniger als im ersten Halbjahr 1990.
Von den 4 175 Unternehmen, die im ersten HaIb-
jahr 1991 von einem Insolvenzantrag betroffen
waren (- 6,7 Z) hatten 669 (- 12,9 Z) ihren
wirtschaftlichen Schwerpunkt im Verarbeitenden
Gewerbe, 924 tm Baugewerbe (+ 2,0 t ) , 'l 022 im
Handel (- 10,4 t), 'l 21 4 (- 7,2 Z) waren Dienst-
Ieistungsunternehmen und 346 (- 2,0 t) waren

in anderen Wirtschaftsbereichen wie z.B
Verkehr tätig.

Außer den Unternehmensinsolvenzen wurden im
ersten Halbjahr 1991 1 215 InsoLvenzen von
natürlichen Personen und Organisationen ohne
Erwerbszweck (- 8n2 t) und 985 Nachlaßkon-
kurse (- 2,0 B) verzeichnet.

Die Forderungen der GIäubiger wurden von den
Gerichten für die ersten sechs Monate dieses
Jahres auf voraussichtlich 3,4 Mrd. DM ge-
schätzt, gegenüber 3,5 Mrd. DM im ersten HaIb-
jahr 1 990.

Nach Angaben der Bundesansta]t für Arbeit wur-
de im Juni 1991 4 929 personen in den aften
Bundesländern ein Konkursausfallgeld bewilligt,
das waren 13,6 g rnehr als im Juni 1990. Damit
haben von Januar bis Juni 1 991 insgesamt 29 970
Personen ein KonkursausfaJ-Igeld erhalten, das
sind rund 1,1 I mehr als im gleichen Zeitraum
des Vorjahres.

2 Zahlunqsschwier keiten im Juni 1991

In so1 ven zübe rs icht

ins-
9esmt

Januar - Juni 1991
Art
der

Insolvenzen
Verände rung

gegen über
dem vorjahr

int

3,9
Eröffnete Konkurs-

ver f ahr en
+ mangels Masse

abgelehnte Konkurse.
+ eröffnete Vergleichs-

ver fahr en
- Anschlußkonkurse .. . - .

+ 4,9

- 6,6

+ 50,0
+ 200,0

- 3,8

1 514

4 8s9

14
12

6 375

I 141

3 031

'14

11

4 175

258

141

3,0

8,2

x

198

506

6.1

6,2

0
3
3

3
4

2 6
0

't
5

3
0

6,
0,

6,

+ 300,0

= INSOLVENZEN 'r 038 1,2 704

2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste
Schecks

Im Juni 1991 wurden in der. Bundesrepublik
Deutschland 4 900 Wechselproteste über einen
Gesamtwert von 56 MilI. DM registriert (Juni
'l 990: 5 290 WechseL über 78 r'lill. DM). Im ge-
samten ersten Halbjahr 1991 wurden 27 066
Wechsel über zusammen 328 MiII. DI{ zu protest
gegeben (erstes Halbjahr '1990: 31 740 Wechsel
über 401 MilI. DM). Für das Berichtshalbjahr
Iäßt sich daraus ein Durchschnittsbetrag von
12 119 DM je Wechselprotest errechnenr gesen-
über 12 634 DM im ersten Halbjahr 1990.

Außerdem wurden in den alten und neuen Bundes-
Iändern von den Landeszentralbanken und Kre-

ditinstuten sowie den Postgiro- und Postspar-
kassenämtern im Juni 199,l 108 333 Schecks
vor allem wegen unzureichender oder fehlender
Deckung nicht eingelöst. Der Wert dieser
Schecks belief sich zusammen auf 463 MilI. Dl"l

(Juni 1990: 108 055 Schecks über 330 Mi1I. DM).
Der Durchschnittsbetrag je nicht eingelöstem
Scheck betrug im Juni 1991 4 214 Dl4 gegenüber
3 054 DM im Juni des Vorjahres.

Im gesamten ersten Halbjahr 1991 wurden 694 951
Schecks im Gesamtwert von 2 350 MilI. DIvl nicht
eingelöst (erstes Halbjahr 1990l. 678 735
Schecks über 2 146 MilI. DM). Der Durch-
schnittsbetrag je nicht eingelösten Scheck
belief sich im ersten Halbjahr 199'l auf 3 382

_ 4 _DM, gegenüber 3 'l 62 DM im ersten Halbjahr 1990.

+ +

6,7

,luni 1991

in s-
ge samt

Ve r änder ung
geg enüber

dem Vorjahr
int

dar un ter
Unter nehnen

Veränderung
gegenüber

dem Vorjahr
int

veränderung
geg enüber

dem Vorjahr
in t

dar un ter
Unternehnen



3 zusammenfassende Übersichten
3.1 Entwicklung der Insolvenzen

Darunter Unternehmen

Jahr
Monat

Insol-
ven-

zen 1)

732

1970
1980
1982
1 983
1984
1 985
1985
1 987
1 988
1 989
1 990

3 943
9 059

1s 807
15 999
15 598
18 804
18 793
17 543
15 887
14 607
13 243

4 201
9 140
5 875
6 140
6 750
8 876
I 842
7 589
5 936
4 643
3 271

994
4 463
8 655
I 853
I 954
0 180
0 266
9 207
7 825
7 061
5 321

298
87

142
135

86
97

2 716
5 315

l1 915
1l 845
12 018
13 625
l3 s00
12 098
10 s62
9 590
8 730

1

6
1

2
2
4
4
3
2
1

0

s62
639
764
252
826
512
595
743
235
204
029

851

846
766
788

772
765
923

324
94

152
145
9l

105
82
84
57
57
42

1 119

2 478
6 241

11 849
11 734
11 950
13 550
13 456
12 058
1o si3
9 558
I 707

730

75
76
46
51
35

1990 Juni .

JUII ....
August ..
Septenber

Oktober
November
Dezember

064
109
035

808
820
823

1 070
I 107
1 037

591
755
553

123
028
094

1 124
1 029
1 099

749
559
727

696
753
56s

750
559
731

449
479
533

531
647
742

722
729
704

1 117 2

5
2
3

2
2
5

3

2

3
2
3

3

5
2
3

542

505
536
495

542
4s9
s08

2
4
5

'I 991 Januar
Februar
März ..
Apr iI
Mai

unter 100 000..
100 000 - 1 Mirt. ..
1 MiII. und nehr .....
unbekannt

Jahr

1 015
985

1 101

1 018
984

1 099

528
649
744

078
154
039

817
901
781

1 081
1 155
1 038

719
7?8
704

525
s39
505

3

2

3
2
3

1) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Vor auss iche Januar - Juni 1991
Forderungen von ..
bis unter . .. DM t

455

418
't 03

53

531

404

110

72

43rB

40,2
9,9
5,1

47 15

36,2
919

6r4

2 933

2 373

617

450

46 ro
37 ,2
9,7
7 11

*) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse.

3. 3 Viertel jährliche Insolvenzzahlen

Insolvenzen insgesamt Darunter Unter nelmensinsolvenzen

AnzahI
4 832 4 404 4 186 4 167 12 098 3 419 3 026

4 241 3 980 3 884 3 831 10 562 Z 873 2 632

3 819 3 507 3 568 3 549 9 590 2 540 2 344

3 529 3 276 3 214 3 252 8 730 2 321 2 155

3 101 3 274 2 020 2 155

Veränderung gegenüber den entsprechenden zeitraum des vorjahres in t
+ 0,3 - 6,2 - 11,5 - 9,2 - 10,4 - 2,2 - 11,9

- 12,2 - 9,6 - 7,2 - 8,1 - 12.7 - 15,0 - 13,0

- 10,0 - 9,4 - 8,1 - 4,8 - 9,2 - 11,6 - 10,9

- 7,6 - 9,2 - 9,9 - 10,9 - 9,0 - 8,5 - 8,1

- 12,1 - 0,1 - 13,0 + 0,0

4

'1987

1988

1989

1 990

1991

17 589

15 936

14 543

13 271

2 835

2 574

2 333

2 114

2 818

2 483

2 373

2 140

-5-

Insgesant
Konkur sver fahrenKonkur sver fahr en
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mangels

Masse
abqelehnt

Ver-
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ver-
fahren

InsoI-
ven-

zen 1)
ins-

gesant

darunter
mangels

Masse
abgelehnt

Ver-
gleichs-

ver -
fahren

ins-
gesamt

Juni 1991 Juni 1990

t AnzahIAnzahl t AnzahI

te
Jahr 21 3Jahr 3.

vierte ahr

1 987

1 988

1 989

1 990

1991

6,7
9,4
8,1

9r4

- 15,8

- 912

- 9r4
- 9rl

- 12.0

- l119

- 4,4

- 9r8

1 2 4



j Zusammenf assende Übersichten

von
Dritten 2)

529

3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

Einzel- und Sammelanträge
Jahr
MonaE

Ver erun9
gegenüber

dem ahr
I

1980
1982
1 983
'1984
'198s
1985
1987
1988
'1989
't990

5l
't02
93

101
102
95
93
72
60
55

330
286
852
810
193
680
598
494
876
753

r0 547
18 762
12 6s9
14 s53
15 15s
13 s87
13 461
I 9',t7
> 9t2
7 719

61
121
'105

116
1',t 7
109
107

81
66
63

877
048
5r 1

353
348
267
15e
4',t'l
848
472

+ 5,2
+ 39,2
- 12,0
+
+

9,2
0,8
5,9
lo

4,0
7 ,1
5,',l

-1

1990 Juni .

JuIi . .. .
August ..
September
Oktober
November
Dezember

Apr iI
Mai.
Jun i

1991 Januar
Februar
l1ärz ..

80
92
44

5 518
6 251
5 065

4 476
5 879
6 642

332
981
379

5 134
4 907
4 821

4 829
5 350
4 929

3 808

5 254
5 977
4 3'15

4 101
4 445
4 630

14 745

4 337

'108 055

121 019
120 149
't03 250

950'l 800
2 321
2 204
2 179
2 233
2 245
2 280
2 9s7
3 279

3 202

3 330
3 038
2 964

i 6ce
3 420
4 001

- 32,2
264
280
59'l

375
1 434
2 012

+ 14,2
+ 7,6
+ 7t5

21
24
56

17
7

'l 3

24
3
4

9
5
4

6
2
4

2
2
2

+
+

+

+

+

4 525
4 606
4 601

303
744
328

*) Endgültige Bewilligungent ohne Anträge von Einzugs-
stellen auf Entrichtung von Beiträgen.

1) Sammelanträge z.B. von Betriebsrat, cewerkschaft oder
Konkur sverwalter .

3.5 Wechselproteste und

wechselprotestel )

Jahr
Monat

2) Z.B. von Kreditinstituten aufgrund abgetretener An-
sprüche.

Quel]-e: Bundesanstalt für Arbeit, Nürnberg

nicht eingelöste Schecks* )

Nicht eingelöste Schecks

Dur
schn itts-
betrag je

k
DM

'1970

1 980
1 983
'r984
1 985
1 985
1987
1 988
1 989
'l 990

254
148
't62
153
152
129
104
83
58
60

729
662
979
929
546
744
944
434
909
4't 3

634
967
511
295
412
184
990
769
580
727

2 489
6 505
9 271
8 413
9 256
9 126
9 434
9 217
9 858

12 034

976
1 701
2 281
2 206
2 291
2 098
2 037
1 878
1 496
1 359

771
927
775
936
095
334
554
598
321
391

928
064
295
865
993
586
580
283
424
458

3301990 Juni 5 290

lrult .....
August . ..
September

'1991 Januar ....
Februar ...
März .. .. ..
April .
Mai . ..
April.

*) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl.
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zernber 1980 werden zusätztich die von den postgiro-
und Postsparkassenämtern nicht einqelösten Schecks
nachgewiesen. Von den Kreditgenossenschaften melde-
ten bis Novenber 1973 nur diejenigen InstiCute, deren
Bilanzsumme sich am 31.12.1967 auf 5 MiII. DM und
mehr belief. Ab Dezember 1973 werden nur noch die

23
71
30

403
355
305

oktober
llovember
De zenbe r

5 192
4 34s
4 412

11 s56
11 277
't0 426

130 837
't09 929
97 477

472
376
390

52
48
46

,o

60
52
59

60
49
46

53
46
52

1

0
2

8
5
3

48
67
74

4 358
4 096
4 488

12 162
11 230
1'l 586

126 764
'109 484
109 985

480
426
413

4 635
4 589
4 900p

'12 298
13 946
1',t 429p

57
64
s6P

126 019
114 365
108 333p

479
489
463p

3 801
4 276
4 274

3 787
3 891
3 755

Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsumme am 31.12.1972 '10 MilI.
DM und mehr betrug sowie von solchen, die bis dahin
berichtspf Iichtig waren.

1) Ab Januar 1991 beziehen sich die Angaben auf die
Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand
ab dem 3.10.1990.

zusammenArbeitnehmern 1 )

von

Personen

FäIIe Betr ag

Durch-
schn itts-
betrag je
wechsel

FäIIe Betr ag

AnzahI MiII. DM DM AnzahI Mi}l. DM

-6- QueIIe: Deutsche Bundesbank, frankfurt a.M.

6
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I lnsolvenzverfahron nach Rochtsformen, Alter drr Unternehmen und Forderungsgrößenkhssen

Juni t99t

EeantreEte Konkursverlahren

insgesamt

Insolvenz€n I )

dagegen:

VorJ 8hr

Rechts forn
AIter der Unternghmen

Großenklasse der Fo
von ... bis unter

rderung..,0M

menge Is
Masse

abge Ienntr
Konkurs-
Enträge

zus ammen
darunter:
Ansch I uss-

Konkurs e

Eröf fne te
Ver-

gleichs-
verf ahren

+

erOffnete
Verl ahren

Abnrhne ( - )
gegenriber

den
vorJ aht

Anz.hl

Ljnternehmen und Freie Berufe

Nj.cht eingetrsgene unternehmen . ....
Eingetragene Einzelunternehmen ..,..
offene tlendels-u.Komanditges. .....
dlrunter: Gmbh & Co. KG . . .., ..... ..

6esellscnaften m,b.H. .

aktiengesellschaften, einschl, KGaA

Eingetrag€ne Genossenschsften ......
Sonstige Unternehnen

Ei.s unter 8 Jahre alt
8 Jahre und älter . , .

übrige §eneinschuldne! zusrhmen

Natürliche Personen

darunterr 6esellschatter ......
Nachl äs9e

dlruntsr! ehenrlige unternehmen

Sonstige Geneinscnuldne! ,..... ,

I nsge3 rnt

unter I 000

1 000 - l0 000

10 000 - 50 000

s0 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - lr'rill
1H1rI. - 5Hi.rl.
s Hlll. - :.0 r41ll.

10 HIII. und nehr ..,..

126

72

{19

87

Übrige Gemeinschuldner

3

lnsgesamt

258 781 1039 4

daruntar: Xoniu6a nrch Gräßrnkl.san drr angonaldatrn Fotala?ungon

Unlernehmsn und Freie Berufe

s06 704 3

177

42

35

420

2

5{5

r59

5

1{8

154

9{
247

{9
34

I
3

6

ls5
174

120

329

89

75

l{
13

r98 3 704

178

bl

{0
33

c2L

5{6

158

334

183

10

1{8

6

3

732

560

172

I 119

-3.8

-2,.

-8. 1

23

l5
2t
!7

ta1

2

15{

48

2t
18

283

2

a

179

80

50

32

{19

1

2

-0. 6

-)1 2

-20,0
+3. 1

+0.5

+100. 0

-100.0

-100, 0

5

60

!o

3

{0

2

2

387

220

{
161

4

S

273

166

33s

18{

t0
1{8

6

1038

-tä ?

-16.8
+150. 0

-8. I
+50. 0

{0.0

+20. 0

-{.9
-24.0
-10. {
+{,8

-!o t

*ro. o

+116.7

'7

loB

4

5

20

26

a2

!10

42

6

l0

I

2

6

1S5

t74
120

329

89

76

l{
13

5

163

229

l3{
3l{

90

9a

10

ä

1) In der 6Ileclerung nrch Fordcrung3größ3nkle33en nur Konkurse

-7 -

i

a

1

1
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2 lnsolvenzverlahren nach Wirtschaftszweigen
Juni 1991

Beantragte Konkursverfahren Insolvenzen

Nuhmer
der

NZ 1979

I.lirtschattsgl iederung

. ( Kulzbezeichnung )

eröftnete
Verfahren

mangels
Hass e

abge I ehnte
Konk urs-
anträge

zus anmen
darunter:
Ansch I uß-

konkurse

Eröffnete
Ver-

gleichs-
verfahren i. ns g es amt

dagegen:

VorJ ahr

Zu-( + ) bzh.
Abnahme ( - )

gegenüber
dem

VorJ ahr

Anzah J.

0 Land-u, Fors tH j,rtschaf t,
F is chere i

Landhirtschaft ... .
darunter:

AlIgem. Gartenbau
GeHerbl,. Gartnerei u
Tierhaltung . . ....

darunter:
6eherbl . 6ärtnere i

ForstHirtschaft . ,.
Fischerei,Fischzucht .., .

Energ i e-u. l.,iass erversorg . ,
Be rgbau

Verarb. GeHerbe
Chem. Industrie ush,
l4ineralölverarb. .......

darunter:
Chemische Industri,e ....

H.v. Kuflststoff-
u. Gumhi,haren

delunter:
H.v. KunststoftHaren .. . .

Geh. u. Verarb.v, Steinen u.
Erden, Feinkerami.k, 6las

223 6er{. u. verarb.v. Steinen
u.Erden(oh. Schleifm. ) .

226 Feinkelamik,H.v.
Schleifnrttel.n

01

014
03

3

2

2

7

16

2

11

1

2

8

1

2

1

11

4

?

I
4

I

Eq

3

?

2

1

2

I
1

2

L2

I
4

2

4

1

L2

4

3

2

l2

3

2

6

IrJ

5

2

6

6

3

14

2

6

6

3

108

3

3

3

2

2

I
I
I

27

3

!<

2

5

2

24

L2

I
5

3

18

8

LL2

)<

-3. 6

x

X

+55. 5

+66. 7

031

05

2
20

110

3

3

3

2

2

1

1

I
28

3

15

5

3

2S

t2
I
5

3

18

8

-8-

-33.3
+100.0

x

-15. ts

-75. 0

+25. 0

-f b. /

X

+50. 0

+33. 3

+300. 0

+25, 0

+50. 0

-100.0

-20 .0

-100.0
+50. 0

x

ZI

210
22

221

224

3

221 H.u.Verarb.v.6las ...,.
23 Metallerzeugung u.

-bearbeitung24 Stahl-,llaschinen-u.Fahr-
zeugbau, H. v. adv-Einr.

240 - 241 Stah.L-u.Lei.chtmetallbau

1

l0
32

1'

L2

2

6

16

o

1

4

?

r8

1

10

212
213,243 5

241 - 245,
249 |

246 - 248

23

252 - 2542394-
aco 1

256
231 - 258

26

260

f'laschinenbau
H . v. Burohaschinen, Adv-
Geräten u.-Ei.nr.usx ...

Straßenfahrzeugbau,
Rep,v.Klz ush ......,..

F ahrzeugbau
( oh. Straßenrahrzeugbau )

E I ek trotec hn ik , F e j.nmecha-
n j.k, H. v. EBI'1-l,,laren ush .

Elektrotechnik, Rep. v.
Haushaltsgeräten ... ,. .

Feinmechanik,opti,k,
H.v.Uhren ush ..,......

H . v. EBt'Ftlaren
H. v. llusikinstrum,, Spiel,-
Haren,Fi..ilIhaltern usH .

lloIz-, Papier-
u. 0ruckgeherbe

Holzbearbeituns .,......
Holzveralbeitung , .,. ,..
Ze I ls toft-, Ho lzs ch l i f f-,
Papier-u. Peppeerzeugung

Papi e r-
u.Pappeverarbeitung .,.

0ruckerei,
Vervielfältigung ...,.,

Rep, v, 6ebrauchsgLitern
a.ltolz u.ä.

26r
264

265

268

25S
I
1

I72

a

6

1

5



2 lnsolvonzverlrhran nach Wirtschaftsareigen
' Junl t991

Nummct
der

r.,rz 1979

t,lirtschaf ts g 1 iederun9
( Kurzbezeichnung )

Beantregte Konkursverf !hren Inso Ivcnzan

I mangels II Messe I

eröffnetc I aogetenntel
verfahren I Konkurs- II antrEge I

zu§armen
clarunter:
ansch Iuß-
konkurse

Eroffnete
ver-

g I e ichs-
verf6hren insgesamt

dagegen:

VorJ !hr

Zu-( + )bzH,
Abn!hne ( - )
gcaenUber

den
VorJ rhr

Anzrhl %

27

270 - 2?2

275

Leder-, TextiI-u.
Bek I e idungsgeHerbe

darunter:
LedergeHerbe .... .

TextilgeHerbe ....
Bek I e idunEsgeHerbe

E rnährungsgeherEe ,
Tabek verarbe i tun9

Baugexcrbe .. . .

Beuh.uptgaxerbe

Boch-u. Tiefbeu
d!runter:
Hochbau ...,.
Tietbau

Spezla Ib.u
Stuk k!teurgeHerbe,
6lp3erei,verputzarci ,

Zi,rfierei, 0!chdeckere j, .

Ausbrugexerbe

l,lrndel . .

GroBhlndel -

I

i

7

I
2

4

16

3

6

7

7

rb /

L2t
86

27

4

13

6

I
2

3

15

3

6

6

7

18

I
I

16

lll

-16.7
+200. 0

> 300.0

$2.5

-50. 0

+7.2

+15.2

+28. I
+80. 0

-71.{
€5.0
€0.0
+l{.3
-23.3

276
28/29

3

30

300
300 ,i -
300 s

2t

4

40/4!
40r - {08

3

44

28

aa

2

2

t1
7

7

c

2

L23
o2

61

18

)

1l
6

15

30

z

2

167

L21

86

)1

165

r0s

öl

15

l{
z0

4

14

60

I
300 7

302
305

4

13

b

16

{6
308 16

{616

41

?0

6 I
6

6

L2

2

1

2

5

4

2l

7

6

3

5

l lE 157

82

t5
8

3

I
l7
tl

3

92

l0
z0

14

13

3S

159

62

t5
I
3

8

t?
l1

3

9{
l0

It

t3
36

181

16

t2
7

11

10

17

lo

105

10

??

2t
tb

31

-r2.2
-18:; {
+25. 0

+1{. 3

-72;,7

-20. 0

-c2.1
x

-10 .5

-u, ,
-33.3
-r8.8
+t5. I

{3
1l3l

411

4L2

413

416

{14,
{18 - {t9

42

432

433 - 43{

438

435 - {37,
{39

5

51

3t2
s5

55r
555 s

Gh.n. Roh3tollen, li8lbh.,
altmaterlal. Re3tstof lcn

Gh. m. Nehrungsnitte I n,
Getränkan,TrbrkHlren ...

Gh . n. Text 1l ien, Bek I cl-
dun9, Ssli/hcn, Lederrraran

6h . n.J,lst!I lr{!ren, Einrlch-
tung3g.genstanden,,....

Gh. m. F !hrz€ugon,
t'l!schinen, tachn. B€dlrf .

übr. Großhrnclel

Handolsv3rnittlung .......
E lnze I h.nde I

Eh. n, N.hrunosnittc ln.
Getränken.tlbrkxaren,,.

Eh, n. Textllien, B.klel-
dung, Schuhen, Lederx!ran

Eh . n, Ej,nr. gcgenstancl3n,
EIek trotcchn. Erizsugn. u3x

Eh. m. F!hrz€uEen , F!hrzeug-
teilen u.-reltcn ,, . , ...

ubr.Einzelhlnd€I,.......

Verkchr, Nechrlchtcn-
ijernt ttl un9

verkehr, Nlchrlchten-
ijbermlttlg. ( oh. Sped. utlr )

d!runtar:
Straßanverkehr,
Prrkplötze u, -häusir . . .

Spsdltlon, L.gcrct,
Verkehrrveflnlttlung .....

rl!runtsrsSpcdltlon,Llger3i,.,,...
Rc13ev3rlnsteltung u.
-vcrfilttIung

3

7t
10

l3
8

10

30

30

l9
{1
28

23

t5

{l
22

2L,

ta

15

3

{t
26

zs

l5
7

+18.2

+13, 0

-21. I
-53. 3

+100. 0

t8
ll
s

E

7

b

-9-

I

7



2 lnsolvgnzverlahren nach Winschaftszweigen
Juni 1991

Beantragte Konkursverf ahren Insolvenzen

Nummer
der

HZ 1979

Hirtsch6fts g I j,ederung

( Kurzbezeichnung )

eroflnete
Verf ahren

mange ls
f'1asse

abge I ehnte
Konk urs -
ant!äge

zus ammen
darun ter:
Ansch L uß-

k onk urs e
insges amt

dagegen:

VorJ ahr

Zu-(+)bzH.
Abnahme ( - )

gegenuoer
dem

VorJ ahr

Anzah l,

.,1

735 1
74

0-7 al,Iel.lirtschattsbereiche

übr.6eileinschuldner.

Insgesamt

Kreditlnstitute,
versicherungsgehelbe .. . ,

Kreditinstitute ..........
Versicherungsgeherbe ...,.
m. d. Kredit-u. vers . geHerbe
verb.Tätigkeiten .,......

Dienstleistg. v. Unte!nenmen
u . Fr, BeruJ en

6Es tgeHerbe
i.läsch., Korperpf Ig. u. a.
oersonl.0ienstleistg. . , .

darunter:
F ris eurEeHe rbe

Gebäudereinig. . ablal, l-
bese itig. u. a . hygien . E inr .

ver I agsgeHe rbe
0ienstleistungen f.

Un ternehnen
darunter i

venrögensverHal tung
( oh. BeteiIigungsges. ) . .

iJbr.0ienstleistg.v.
Unternehmen u. Fr. Beruten

darunter:
hlohnungsunternehnen .....
Grundst. -u. l.lohnungs-
VerHa]tung u.ä, ....,...

EeteiIigungs-
gesell,schalten

Handxerk insgesamt ... ... .

verarb. 6eHerbe
darunter:

St ah l, - , Masch inen-u. F ahr-
zeugbau,H,v.ldv-Ej,n!. ..

Elektrotechnik, Feinmecha-
nik,H.v. EBlFl,laren ush . .

Ho lz-, P apj.er-u.
DruckgeHerbe

Leder-,TextiL-u.
EekleidungsgeHerbe .....

Ernährungsgexerbe,
TabakverBrbej.tung,.....

Eaugeherbe

BsuhauptgeHerbe .,.... . .,
Aus baugeHerbe

Handel
Diens t

u. Fr.
leistg.v. Unternehnen
Berufen

506 70{

275 335

781 1 039

daruntgr: Handwc?k

44 7l
rc

22
55

23
31 5l
27 40

4 11

24
11

6I72

206

36

9

{
10

I
77

206

36

I
{

10

8

77

g

218

44

t5
I
?

4

72

+50. 0

+50.0

-i=

-18.?

-{0.0
-50. 0

+42.9

+100.0

-CO

2

l8

s

19

3

4

6

198

60

258

60

61

2

{6
7

160

4

7

o

co

o

15

5

2

3

51

40

t1
{
I

76
78

789 3

1a 1a
11 1A

794 1
79,i 5

791

6

Ll1

2

l7
10

10

65

6

)l

It

l0
66

6

)1

16

+bb. /

-14 )

+200 . 0

-ra a

6

76

27

zz

3 3 704

334

1038

732 -3.8

387 -13. 7

a-'7
2

25

26

2'7

28/29

3

30

31

r26
at

2?

5

-q3.7
-40. 0

-28.6
-33. 3

-40. 0

+50. 0

-30. 1

-7.0
-63.3
-20. 0

-95, 0

-100. 0

3

5

2

73

{3
30

z0

l5
7

{
7

a

0 , I ,5 ,6 übr. l.llrtschartsbere iche

20

3

_to-

l r."rrn.,. II ver- II gteicns- I

I 
""""n"n 

I

6

4 3

1



3 lnsolvenzverfahran nach Ländern

Juni 1991

Land

Beantragte Konkursve!iahren I nso I venzen

eröffnete
Verf ahren

mange I s
l'las s e

abge I ehnt e
Konk urs-
anträ9e

zus anmen
darunter:
Ansch I uß-

konk urs e

E rii!fnete
Ver-

gleichs-
verfahren insgessnt

dagegen:

VorJ ahr

Zu-(+)bzn.
Abnshne ( - )
gegenijber

defr
VorJ ahr

Anzah I

SchlesHig-Hol.stein,....,...
Hamburg

l,lieders achs en

Brenen.
Nordrhei,n-l,,lestlalen ........
Hessen.
Rheinland-Pfalz . ..... ,... , .

Baden-l.,lurttemberg,.,.......
Bayern .

saarland , ... .: . ,

Berl,in (tlest) ,,.,.,

Bundesgebi et

Sch I esxig-Ho Iste in
Hamburg

Niedersachsen .., .

Erenen.
Nordrhei,n-hestf alen . .

llessen,
Rheinland-Pfa1z .,,,,,
Baden-hiJrttember9 , ,, .

Bayern .

Berlin (l.lest )

Bundesgebiet ... 198

35

33

66

1l

191

94

43

116

136

I
41

51

.16

107

15

269

117

63

1{0

157

13

51

52

45

105

:.5

27t
117

63

139

154

13

51

16

13

4l
4

78

23

20

24

31

{
4

lnsgesamt

781 1 039

2

40

rl5

145

l6
326

115

52

r38

L77

16

48

1119

+30. 0

-27,6
-6. 3

-16. I
+1.7

+21,2

+0,7

-6.2
-18. I
+6.3

-1 )

+15.2

-12.9
-24,2
-8. 3

-1.0
+10.8

+15. {
-6. 3

-9. I
+25. 0

-Et

-3.8

)

3

3

258

25

L7

44

7

136

6{
31

44

37

6

35

37

27

73

11

202

82

{5

50

120

10

37

r038

704

33

3l
95

t2
206

7q

39

63

L32

8

39

732

L2

10

aa

4

66

18

14

16

2?

2

38

27

1t

20s

82.

45

EO

ll9
10

?7

1

)

506 704 3

_11 _

1

rl

d!runtar: Untainahmtn

1

1

1



4 lnsolvgnzvcrfghren nsch ß€chtstormon, Alter der UnteTnohmen und Forderungsgrößonklassen
1. Hslbishr 1991

Eesntragte Konkursverf ahren

insgesamt

Insolvcnzen 1 )

dagegen :

VorJ ahr

Rechts forfi
AIter der Unternehmen €röf fnete

ver!ehren

mangels
Hasse

abge 1 ehnte
Konkurs-
anträge

zusatmen
darunter:
Ansch Iuss -

Konk urs e

Erö!fne te
Ver-

I Ie ichs-
verf ahren

+

GrößenkIassB der Forderungvon... bis unter... Dl't

Abn6h6e ( - |
gegenüber

den
VorJ !h!

Anzahl

Unternehmen und Freie Berute

Nicht eingetragans unternenmen .... .

Eingetrlgene Einzelunternehnen ....,
oflene ttsnclels-u,Koil[andltges.,....
derunter: Gmbh t Co.KG

Gesellscheften n.b.H. .

aktienge3ellschstten, einschL KGeA

Eingetrlgene oenos3enschlften ...,.,
Sonstigc Unternehnen

gls unter 8 Jahr. .It , .. .

8 J.hre und älter

ubrige Gehelnschuldner zurrmtnen .

tlrtürliche Personen

daruntcrs Geseuschlfter .,,.. ,.
Nlchlärse
d8runter: chenllige Unt8rnehnen

Sonstlgs Gcneinschuldner,.......

I nsges lnt

unter I 000

I 000 - 10 000

10 000 - 50 000

s0 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - 1r4tll,
lHill. - SHII!'
5 Hlll. - 10 H111.

l0 l.tl,ll. und mehr .. ...

Unternehmen und Freie Berufe

303 1 sL72 l1

nrch Racht3tornan

949 1065

298 386

138 27?

97 200

t6{1 2q37

16

45

2{11 3l5S

620 10/16

Übrige Gemeinschuldner

1828 2207

1091 1190

26 3{
7L7 985

16 30

z0 26

lnsgesamt

41859 6373

t 141 l{

10

sL75 4476

340 I
l0?5

2323

1290

2l
100s

18

3{

6805

-6. ?

-t I E

-4.2

-66, 7-

-58. 3

116

88

l3{
103

796

5

I
I

1068

38il

270

199

2tqt
6

1

5

tLz4
c?4

3{8

235

2S{9

6

3

L2

3

I

6

8

3

1

745

396

373

99

5

q
3153

L022

-1 a

-r. 9

I
268

1{
6

50

960

992

539

133{

338

253

2l
8

51

101 {
1160

708

1800

573

517

s5

4{

6375

5l
101{

1160

708

1800

573

517

56

44

56

100 I
tz?2

758

1980

552

537

60

47

-?. 8
+61.9

-2. 0

+bb.1

-23,5

-6. 3

-8.9
+1. 3

-8.8
-6.6
-9. 1

+z,0

-13. {

-6. {

t
2200

1 189

34

985

30

26

14

drruntar: Konluna n.ch Größanlla3aan dar angamaldatan fordr?ungon

t21514

54

168

r09

{55

235

264

3s

36

I

3

2

2

2

1) In dcr GIlecl.rung nrch ForderungsgröFenklesrcn nur Konkur3.

_12 _



5 lnsolvenzverfshren nsch Wirtschsftszwoigen
L Halbiahr 1991

lluilme r
riz 1979

l.li rtschaftsg L iede rung
( Kurzbezeichnung )

Beantragte Konkursverf ahren Insolvenzen

eröffnete
verf ahren

mange Is
Masse

abge I ehnte
Konk urs -
ant rage

zus ammen
darun te r:
Ansch I uß-

k onk urs e

Erirffnete
Ver-

gleichs-
ve rf ahren insges amt

dagegen

VorJ ahr

Zu-(+)bzh,
Abnahme ( - )

gegenuber
dem

VorJ ahr

aozah I

0 Land-u. Forst^irtschaf t,
Fischerei

LandHirtschaft...,..
oarunter:
illgem,Gartenbäu .,.

Geherbl. Gärtnerei u.
T j.erha I tung

oarunter:
GeEerbI. Gärtnerei . .

ForstHiltschaft ... . .

Fischerei,Fischzucht ..

Energie-u. tiasserverso!g
Eergbau

Verarb. Gexerbe
Chem. Industrie usn,
tlineralOlverarb. ,.. .. .

darunter:
Chemische Industri.e .. .

11,v. Kunststof!-
u. Gummi.Haren

darunter:
H,v. KunststoffHaren ., .

6eh.u. Ver8rb.v. Steinen u
Erden, Feinkeranik , Glas
oex. u. Verarb, v. Steinen

u. Elden(oh. SchIeiIm. )

Feinkeranik,H,v.
Schleifmitteln,......

01

01{
03

L2

6

3

5

1

24

87

1,1

5{

61

16

10

35

34

10

73

22

13

q0

39

11

71

13

.10

39

11

79

31

14

45

40

2

1

-6. 3

-25. 8

-11.1

) 300.0

-100. 0

031

0-c

07

2

256?
2A

240 - 24L StahI-u. Leichtnetal Ibau

673

13

tl

24

26

16

5

58

löb

,14

87

l5

32

10

112

aa

,tr

16

137

7

?2

1

5

49

?

669

13

23

22

26

16

,tr

58

186

45

81

13

32,
I

111

52

23

l9

'E

136

6

I
6

ll9

2

768

16

iE

?6

?5

24

16

7

1

60

208

61

76

15

49

7

131

6{
27

26

14

115

6

55

1

3

39

1

417

3

L7

1S

IQ

13

?

2

34

99

30

33

zs

5

58

25

15

I
I

9{
4

46

1

5

36

2

7 -t, o

-18.8
-13. 3

+8. 3

-28.6
) 300.0

-3. 3

-10.6

-rc a

+1{.5

-13.3
-34.7
+28. 6

-t< 2

-18. I
-7 .4

-26,9
+7.!

+18. 3

+10.8

.l

4200
Z!

2ta
22

221 - 223

224 - 226

227
aa

H,u.Verarb.v.GIas .....
lletallerzeugung u.
-be arbe itung

StahI-, Maschinen-u. Fahr-
zeugbau, it. v . Adv-E j.n r .

l4as ch i.nenbsu
H. v, Eiiromaschinen, Adv-
Geräten u,-Einr.usn ...

Straßenl ahrzeugbau ,
Rep,v.Kf2 ush ....,...,

F ahrzeugbau
( oh. StraßenrahrzeugDau )

Elektrotechn j,k, Feinmecha-
nik , H. v. EBtFl.laren ush .

Elektrotechnik, Rep. v.
Haushaltsgeräten ......

Feinnechanik,optik,
H.v.Uhren usN .........

H. v. EBlt4-l.laren
H , v , Mus ik ins truil. , Spj,e I-
Haren, Fi..iIIhal.tern us^ .

Ho Iz- , Papie!-
u, 0ruckgeHerbe

Holzbearbeituns .,...,.,
Holzverarbeitung ..,....
Ze I Is toff-, Ho Izs ch I iff- ,Pspler-u. Pappeerzeugung
Papier-
u.Pappeverarbeitung,,,

Druck ere i.
Vervj.elfältigung ......

Rep. v. Gebrauchsgütern
a,Holz u.ä.

?

21

242
2.13,249 5

2

244 - 2q3
249 |

246 - 248

6

5

250,259 1

252 - 2342594-
256
257 - 238

254

27

10

10

?

{3
26

260

zä!
264

265

268

269

3 1

26

t2

+100.0

+25. 6

+100. 0

-13-

I X1 1

I

1

3

2

1



5 lnsolvenarerfahren nach Winschaftszweigen
l. Halbiahr 1991

Beentragte Konkursverf 6hren I nso I venzen

Numcr
der

r.lz 1979

l.lirtschaf ts gl lederung
( Kurzbezeichnung )

E!ö ffnete
Verfahren

msnge Is
l'las s e

sbge I ehnte
Konk u!s -
anträge

zusgmen
daruntEr:
anschl uß-

konkurse

Erdffne te
Ver-

gleichs-
verf ahren insges.mt

dsgegen:

vorJ ahr

Zu-(+)bzH.
abnehme ( - )

gegenüber
den

VorJ shr

Anzahl

27

270 - 272

27s

276
2S/29

300 7

308

31

-35.8
-50. 0

-37.0
-41.5

Leder-, Text l I -u .
8ek I e idungsger.erbe

darunter:
Lederger{erbe ..,..
TextilgeHerbe ...,
Bek I e idungsgeHerbe

Ernährungsgeherbe ,
Ta b6 k v e r arbe j. tung

BauEexerbe

BaunruptgeHerbs ... . .,
Hoch-u.Ti,efbeu .,....
drrunter:

Hochbau

Tierbau

Spez ia I bau
Stuk k atcurgexerbe ,

G j,pserei, verputzerei
Z j,l'6erci, Dachdeckerei

ausbaugenerbe

Hande l
GroDh.nde I

Gh. m. Rohstof f en. ltslb^,,
altmatcrial, Re§tstof f en

Gh. m. Nahrunosmitte In.
6etränken.tabrkxaren,.,

Gh. m. Textilien, BekIei-
dun9 . Schunen, LederHaren

Gh. n -fietaI lxaren. Einricn-
tungsgegenständen ......

Gh. m. F shrzeuEcn ,
Itaschinen. techn. Bedsrl ,

ubr, Großhcnde I
HanctelsvernittIung,,...,,
Einze Inande I

Eh. n. Nahrung3nltteln,
6etränken,TabakHaren ...

Eh. n. Textj, I ien , Bek I e i-
dung, Schuhen, Lederxrren

Eh. n. E inr . gegenständen ,
El,ektrotechn. Erzeugn. usx

Eh, n. F ahrzeuEen, Fahrzeug-
teilen u.-relfen .......

ubr.Einzelhsnd.I ...,,...

verkehr, Nschr j,chten-
üermlt tlung

Verk ehr , Nechrichten-
i.ibermittIg. ( oh. Sped, usx )

darunter:
Str!ßenverkeh!,
PerkpIätzc u, -häuse! . . .

speclltlon. Lrgerei,
Verkehr3vernj.ttlung .....

derunter:
Spcditlon,Lagerei ...,...
Relseverrnsteltung u,
-vemlttlung

114

117

50

57

109

119

57

51

lo

2

5

t2

1l

68

6

l6
cö

48

2s1

176

161

50

ro

c

3

1

75

270

152

27

I
20

L2

45

eo

il

114

3

3t

32

l7
31

672

495

3il3

83

73

28

5l
!77

759

300

63

23

3{
29

62

89

23

s?6

111

oo

70

57

160

77?

90

oaa

öt L

50{
i ä?

{16

78

31

58

252

1019

c52

90

32

54

4l
107

128

27

540

44

129

102

74

r9l

924

671

50{

133

46

78

31

58

,trä

L0z2

453

90

32

{1

106

129

342

{{
130

t02
74

192

106

18

73

82

906

50{

s23
oo

55

7Z

32

75

342

1 l4:.
537

r18
q,

78

58

104

L27

1l
EO'

59

143

93

85

213

235

116

+2.0

+11.1

+18.6

+3{. 3

-rb. {
+8.3

-3. I

-16. 2

-10. 4

-r E c

-2X,1
-38. 5

-rc <

-ro 2

+1 .9
+1 .6

+1{s.5

-8.6
-25.4

-o!

rO,

-12.9
-9.9

50

4

11

2C

37

69

6

16

47

48

3

{,
E

30

300
300

300

302
305

I

{
{0/{l
401 - {08

411

4L2

413

{15

z

2

4111,
{18 - 419

s2

{3
{31

s32

433 - 434

438

{3S - {37,
{39

I

3

z

5

SI

512

55

551
555 5

58

28

27

30

L2

13

235

118

23s

118

l1{
117

s0

57

+1.7

+il. 6

-t,7
-12. 3

+11 .8

87

87

38

44

-14-

1

1

I

I

I
I



5 lnsolvenzvertahren nach Wirtschaftszweigen
1. Halblahr 1991

Nummer
der

r.rz !979

1..1i rts chaf tsg I iederung
( Kurzbezej.chnung )

Beantragte Konkursverf ahren Insolvenzen

e röffne te
Ve rf ahren

msngeIs
l'las s e

abge
Kon

2 US amme n
darunter:
AnschI uß-

konk urse

Eröffnete
Ver-

gl e ichs-
verfahren j,nsges ant

dagegen,

VorJ ahr

Zu-( + ) bzn.
Abnahne ( - )

gegenüber
dem

VorJ ahr

I ehnte
kurs-

anträ9e

Anzahl

Kred it ins t i. t ute ,
versj.cherungsgeherbe ....

Krediti,nstitute
Versicherungsgenerbe ....,
m. d . Kredit-u. ve rs . gexerbe
verb.Tätigkeiten .......,

0rens tleistg. v. lJnternenmen
u. Fr. Belufen

Gas tgehe!be
l.,lasch., Korperpf lg. u. a.

persön1,, Dienstleistg. . .
6arunter:

F rj,s eurge^erbe
Gebäudereinig., Abf all-

bes e j.t ig , u . a. hygi en. Ei nr
Ver I agsgeherbe
0ienstleistungen f.

Un te !nehme n
darunter:

vermögensverxa 1 tung
{ oh. EeteiI igungsges . )

ubr.0ienstleistg.v.
Llnternehnen u, Fr. Eerulen

darunter:
i.hhnungsunternehnen . .. .

Grundst. -u. llohnungs-
VerHaltung u.ä.,..,.,.

8e te i I igmgs -
gesellscharten

aIIe t,lirtschaltsbereiche

ubr. Genei,nschuldner

I nsges amt

ItandHerk insgesamt ,... .. .

verarb. GeHerbe
darunter:

Stah l -, Masch j.nen-u , Fehr-
zeugbau,H.v,Adv-Einr. . .

Elektrotechnik, Feinmecha-
nik , H. v. EBlFl.laren usH . .

Ho.l,z-, Papier-u.
0ruckgeHerbe

Leder-,Textil-u.
Bekleidungsgehelbe,....

Ernahrungsgeherbe,
Tabakversrbej.tung,...,.

BaugeHerbe

BauhauptgeHerbe,..,.,.,.
Aus bauEeHerbe

Handel ,
0iens tI e ls tg. v , Unternehmen

u . Fr. Berufen

Übr. Hirtschaftsberelche . .

L2LA

221

62

33

53

3{
408

1308

282

aa

40

452

-20.6
-18.4
+3. 1

+32.5

-12.8
-9. 7

393628 -7.1
60

61

71

789 3

7r'

I 141

373

1S 14

195

28

926

r96

56

33

38

28

300

22

308

t20
60

303 1

i828

4853

91

36

tzt2
?24

62

33

51

34

409

37

432

31

157

91

4t72

ZZV T

6373

36

4175

2200

6375

-c,

-5. 5

-1 1

-13.0

-43, 8

+19.4

-r5. 4

-9. 1

-9. 4

-1.5
-20, 8

+12. I
-28.6

4476

)aro

6805

620

161

48

2L

31

1l

?2

319

189

130

56

70

14

38

288

28

6

13

6

109

2

735 I
74

76
)8

79{ 1
?9{ 5

?91

0-r-

7<
,tr

37

31

37

433

31

155

93

-?tr

+3,3

+14.8

+{. 0

-8.8

11

2

2

2

40

413

2?

150

t022

L4

darunter: Handwcrk

371 2

2

24

25

26

27

28/23

l1
10

23

5

18

124

bb

30

57

o

27

22

38

11

20

289

186

t03

54

10

512

27

2r

3i
11

20

289

186

103

54

7g

10

2

3

30

?!

10

L2

15

5

2

99

62

37

24

20

1

4
7

0,1,5,6

_15_

8

8

1

4

1



6 lnsolvenzvertahren nach Ländern

1. Halbiahr 1991

Beantragte Konkursverf ahren I nso Ivenze n

Land

mange Is
Masa e

er0f fnete
vert ahren

abge I ehnte
Konkurs-
anträge

zus amßen
darunter:
ansch I uß-

konk urse

Erirf f nete
Ver-

gleichs-
verlahren insgesant

dagegen

VorJ ahr

Zu-(+)bzh.
Abnahne ( - )
gegenriber

den
vorJ thi

AnzahI

SchIesHig-HoIstein.
Hamburg

Niedersschsen,..,..
Breilen .

No rdrhe in-t{es tf a I en

Hess€n.
RheinIsnd-PfaIz .. ..
Beden-l.liJrtteiloerg . .

Bayern .

Saer I and

Bell,in (Hest) ......

Bundesgebiet

SchIesHig-HoIsteln .,.....
Hamburg .

Niedersachs en

Brefien.
Nordrhein-!,lestf 8l,en, . . . . .

Hessen .

Rheinland-Pfalz,,,.,,,..,
Baden-l.lürttemberg .....'.'
Bay€rn .

Saarland

BerIin (l^lest )

Bundesgeblet

85

72

226

15

442

121

89

201
t EE

z4

{3

151{

)14

183

427

56

1286

543

282

709

849

98

2t3

4859

301

255

651

72

L'l7t
6611

37?

908

1 002

L22

?57

6375

301

25'7

19'1

1 880

682

338

949

1048

129

332

-0. 8

-18. 3

-5. 8

-2.6
+10. 1

-4. 3

-4. .l

-5, 4

-22.6

-€,363?3

darunt!r: Unt!,nahmln

lnsgesamt

,oo

255

653

72

1768

664

371

910

100 4

256

22r

153

406

{5
1260

446

278

s2l
673

89

180

4L7Z

3

3

2

2

4

LZ

11

1{ 6805

b5

53

169

LZ

383

93

76

139

11{

L7

22

11{l

158

100

237

871

353

z0z

242

559

72

158

303 1

2?4

153

405

45

1263

446

2?3

419

671

89

181

4t75

235

161

507

59

1303

444

243

429

754

?6

265

ss76

-4.7
-5.0

-20.1

-?1
+0. S

+1.it. 8

-aa

-11.0
+17. I
-31 .7

-6.7

2

2

5

2

2

14

-16-

3

4



Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Einzelveröffentlichungen zur Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1987

Heft 1: Einführung in die methodischen und systemati-
schen Grundlagen der nichtlandwirtschaftlichen
Arbeitsstättenzählung -)

Neben einer ausführlichen Darstellung der methodischen,
organisatorischen und systematischen Grundlagen der
Arbeitsstättenzählung enthält dieser Methodenband sämt-
liche Erhebungspapiere, das vollständige Tabellenprogramm,
die zugrundeliegende Systematik der Wirtschaftszweige
sowie einen Vergleichsschlüssel f ür die Arbeitsstättenzählun-
gen von 1970 und 1987.

Heft 2: Arbeitsstätten und Beschäftigte-)
lnformationen über die Zahl der Arbeitsstätten und der
Beschäftigten insgesamt sowie differenziert nach Niederlas-
sungsarten (einzige Niederlassung, Zweigniederlassung oder
Hauptniederlassung) liefert dieser Bericht (Bundes- und Län-
derergebnisse).

Heft 3: Arbeitsstätten und Beschäftigte
nach Beschäftigtengrößenklassen *)

Diese Veröffentlichung gliedert die Zahl der Arbeitsstätten
und der Beschäftigten nach 1O Beschäftigtengrößenklassen
auf (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 4: Beschäftigte in Arbeitsstätten
nach Stellung im Betrieb*)

Angaben über die Beschäftigten in den Arbeitsstätten, geglie-
dert nach tätigen lnhabern, mithelfenden Familienangehöri-
gen, Beamten und Angestellten, Facharbeitern, sonstigen
Arbeitern, Auszubildenden, Teilzeitbeschäftigten und auslän-
dischen Arbeitnehmern, sind diesem Heft zu entnehmen (Bun-
des- und Länderergebnisse).

Heft 5: Arbeitsstätten und Beschäftigung.)
Einen Überblick über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne
und Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeits-
stätten bietet diese Publikation (Bundes- und Länderergeb-
nisse; das Bundesergebnis ist nach 9 Beschäftigtengrößen-
klassen untergliedert).

Heft 6: Arbeitsstätten und Beschäftigung nach Kreisen*)
Kreisdaten über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und
Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeitsstät-
ten werden in diesem Heft nachgewiesen.

Heft 7: Arbeitsstätten nach Eröffnungsjahren-)
Die Zahl der Arbeitsstätten und der Beschäftigten, gegliedert
nach dem Eröffnungsjahr der Arbeitsstätte (vor 1970, von
1970 bis 1984, 1985, 1986, 1987), stehen im Mittelpunkt der
Veröffentlichung (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 8: Unternehmen und Beschäftigte
nach Rechtsformen')

Angaben über die Zahl der Unternehmen und der Beschäftig-
ten insgesamt sowie ditferenziert nach g verschiedenen
Rechtsformen werden in diesem Band dargestelit. (Bundes-
und Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1

Beschäftigtengrößenklassen u ntergl iedert)-

Heft 9: Beschäftigte in Unternehmen
nach Stellung im Betrieb-)

Dieses Heft bringt Daten zur Struktur der Beschäftigten in den
Unternehmen: Zahl der tätigen lnhaber, der mithelfenden
Familienangehörigen und der Arbeitnehmer (Bundes- und
Lä nderergebnisse).

Heft 10: Unternehmen und Beschäftigung-)
Die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und Gehälter (insge-
samt und je Arbeitnehmer) in den Unternehmen veröffentlicht
das Statistische Bundesamt in diesem Bericht (Bundes- und
Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1 Beschäf-
ti gtengrößenklassen untergl iedert).

Heft 11: Arbeitsstätten, Unternehmen und
Beschäftigte 1987, 197O, 1961, 195O.)

Angaben über Arbeitsstätten und Unternehmen aus der
Arbeitsstättenzählung '1987 werden in dieser Publikation den
Ergebnissen früherer Zählungen gegenübergestellt. lm Vor-
dergrund steht dabei ein Vergleich der Daten von 1970 und
1987. Daneben wird aber u.a. auch die Zahl der Arbeitsstätten
und der darin Beschäftigten in den Jahren 1950,.1961, '1970
und 1987 ausgewiesen (Bundesergebnisse).

Heft t2: Konzentration und Beschäftigte
der Unternehmen.l

Konzentrationsraten für Unternehmen, gemessen an den
Beschäftigten, sowie kumulierte Anteile der Beschäftigten in
den Unternehmen eines Wirtschaftszweiges enthält diese
Veröffentlichung (Bundesergebnisse).

Heft 13: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach dem Wirtschafts-
zweig der Unternehmen und den Wirtschafts-
zweigen ihrer zugehörigen Niederlassungen
(Arbeitstitel)

Dieses Heft bietet lnformationen über die sektorale Verflech-
tung der Unternehmen mit ihren Niederlassungen. Es gibt Ant-
wort auf die Frage, zu welchen Wirtschaftszweigen die Nieder-
lassungen der Unternehmen eines bestimmten Wirtschafts-
zweiges gehören (Bundesergebnisse).

Heft 14: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach Unternehmens-
u nd Niederlassungssitz i)

Die regionale Verflechtung zwischen Unternehmen und ihren
Niederlassungen steht im Mittelpunkt dieser Publikation. Sie
gibt Auskunft darüber, wo die Niederlassungen der Unterneh-
merr einer Region angesiedelt sind (Kreisergebnisse).

Heft 15: Arbeitsstätten sowie deren Beschäftigung nach
dem Sitz der Arbeitsstätten und den
Wirtschaftszweigen ihrer zugehörigen
Unternehmen *) -

Für die Arbeitsstätten einer Region werden die Wirtschafts-
zweige der zugehörigen Unternehmen in diesem Band nach-
gewiesen (Kreisergebnisse).

Heft 16: Niederlassungen der Unternehmen und deren
Beschäftigung nach dem Wirtschaftszweig der
Niederlassungen und den Wirtschaftszweigen
ihrer zugehörigen Unternehmen (Arbeitstitel)

Ein Bild von der sektoralen Verflechtung zwischen den Nieder-
lassungen und ihren zugehörigen Unternehmen vermittelt
diese Veröffentlichung. Für die Niederlassungen eines
bestimmten Wirtschaftszweiges werden die Wirtschafts-
zweige des Unternehmens nachgewiesen (Bundesergeb-
nisse).

Sonderheft 1 : Handwerksunternehmen, Beschäftigte, Löhne
und Gehälter sowie Rechtsformen')

Strukturdaten über das Handwerk, insbesondere über Rechts-
formen, Beschäftigte sowie Löhne und Gehälter werden in die-
sem Sonderheft aufgezeigt. Die Darstellung erfolgt für Bund
und Länder nach Wirtschaftszweigen und teilweise Beschäf-
tigtengrößenklassen.

So nde rve röff e ntl ic h u n g :

Ka rtogra phische Darstellun g ausgewählter Eckzahlen f ür
kreisfreie Städte und Landkreise*)
Den Schwerpunkt dieser Sonderveröffentlichung bilden
13 farbige Karten, die in tiefer Gliederung die Beschäftigten-
struktur und die Verdienstsituation in den einzelnen Wirt-
schaftssektoren veranschaulichen. Tabellarische Übersichten
und Erläuterungen vervollständigen die Darstellung.

') Bereits erschienen.

Weiterhin ist ein Sonderheft mit Daten der Arbeitsstätten nach dem Unternehmenskonzept geplant.
Diese Veröffentlichungen können über den Buchhandel oder über die Verlagsauslieferung Hermann Leins, Postfach 1152,
7408 Kusterdingen bezogen werden.



Unternehmen
Fachserie 2

Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vieriährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seinerZusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklas-
sen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

und Arbeitsstätten

Reihe 1.2.1 : Kostenstruktur im Großhandel, bei Buch- u.ä.
Verlagen
Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1 : Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung
Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeförderung) und der See- und Küstenschiff-
fahrt

Reihe 1.6.1 : Kostenstruktul
Tierärzten
Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren
Reihe 1,6.3: Kostenstruktur der Unternehmen der Wirt-
schafts- und Unternehmensberatung sowie der Heilprakti-
kerpraxen
Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2 : Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften
Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse (Bilan-
zen, Gewinn- und Verlustrechnungen und Anhang) von Kapitalge-
sellschaften. Die Angaben in den Jahresabschlüssen werden vom
Statistischen Bundesamt anhand der Pflichtveröffentlichungen
im Bundesanzeiger sowie von Geschäftsberichten der Unternehmen
ausgewertet und .iährlich veröffentlicht. ln einer Gliederung
nach Wirtschaftszweigen werden die Posten der Jahresabschlüsse
nachgewiesen. Den Zahlen für das Berichtsiahr sind die jeweiligen
Vergleichszahlen für das Voriahr gegenübergestellt.
Ein Vorbericht enthält für Kapitalgesellschaften des Produzierenden
Gewerbes vollständige Angaben aus den Jahresabschlüssen der
Unternehmen in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen.

2.2t Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Berichtet wird j ä h r I i c h f Ür sämtliche Aktrengesellschaften (einschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesellschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl der Gesellschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zugänge und Abgänge, getrennt nach Arten, in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (erstmals für
'1983) der Jahresendbestand, getrennt für beide Rechtsformen, in der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkapitals und Wirt-
schaftszweigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekannt-
machungen im Bundesanzeiger über die Eintragungen in das Handels-
register entnommen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunterneh-
men
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs-, Entsorgungs- und
Verkehrsunternehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen
und kommunalen Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen,
die als Eigenbetriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt
werden. Die jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresab-
schlüsse nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten
der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen
für das Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das
Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : lnsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird monatlich
berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe das Halbjahresergebnis
und die Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren
Die iährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u. a. einen Uberblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
q uoten.

Einzelveröffentlichu ngen
Die Ergebnisse derArbeitsstättenzählung vom 25. Mai1987 werden in
mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine Liste
der vorgesehenen bzw. bereits erschienenen Hefte ist auf der Vorseite
a ufg efü h rt.

bei Arzten, Zahnärzten,

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

STAT]STISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMAN N-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.
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